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SV Warsingsfehn
HEUTE: 14 Uhr: Altliga-Spiel,
begleitet von vielen ehemali-
gen Mannschaftskameraden.
MORGEN: 10 bis 14 Uhr „Tag
des Sportabzeichens“. Teil-
nahme ist für jedermann und
kostenlos. Kinder, die bereits
einen Schwimmpass mit
mindestens Bronze haben,
können diesen mitbringen.
Dann kann die Schwimmfä-
higkeit direkt nachgewiesen
werden. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Zwischen-
durch gibt es Jazz-Dance-
Aufführungen. 15 Uhr: Fuß-
ballspiel: Die erste Herren
des SV Warsingsfehn erwartet
TuRa Bremen.

SV Tergast
HEUTE: 11 Uhr G-Jugend-
Spiel; 12 Uhr E-Jugend-Spiel;
ab 14 Uhr Kinder-Nachmit-
tag; 17 Uhr Damen-Klein-
feldturnier; 19.30 Uhr Her-
renspiel.
MORGEN: Nach dem Gottes-
dienst in der Kirche ist ab
12 Uhr auf dem Sportplatz in
Tergast ein gemeinsames
Mittagessen im Festzelt ge-
plant; 13 Uhr C-Mädchentur-
nier der JSG Tergast/Frisia
Emden/Oldersum.

SPORTWOCHEN

BERLIN - Peter Hölscher vom
VfL Germania Leer hat die
Norm für die Deutsche Se-
nioren-Meisterschaft erfüllt.
Bei den Norddeutschen
Meisterschaften im Berliner
Mommsenstadion qualifi-
zierte er sich über 400 Meter

für die DM, die vom 12. bis
zum 14. Juli in Leinefelde-
Worbis stattfinden.

Für die Titelkämpfe in
Berlin hatte sich Hölscher
vor zwei Wochen in Celle bei
den Landesmeisterschaften
der Senioren in der Klasse

M 40 qualifiziert. Dort hatte
er sich den Vizetitel über 100
m (13,16 sec.) und 200 m
(26,08 sec.) gesichert. Am
Wochenende ging er nun bei
den Norddeutschen-Meister-
schaften über die 100 m und
die 400 m an den Start. Über

100 Meter wurde er mit einer
Zeit von 12,73 Sekunden
Zweiter. Im anschließenden
400-Meter-Lauf erreichte er
mit einer Zeit von 56,19 Se-
kunden den dritten Platz und
qualifizierte sich für die Se-
nioren-DM.

Germane qualifiziert sich für Senioren-DM
LEICHTATHLETIK Peter Hölscher erfüllt auf Norddeutscher Meisterschaft die Norm

Peter Hölscher schaffte es
in Berlin zweimal aufs
Treppchen. BILD: PRIVAT

RAMSLOH - Erstmals in sei-
ner über 40-jährigen Vereins-
geschichte richtete der Reit-
und Fahrverein Saterland das
Voltigierturnier um die Lan-
desmeisterschaften aus.
Mehr als 300 Teilnehmer aus
dem gesamten Weser-Ems-
Gebiet waren vergangenes
Wochenende am Start. Der
Reitverein Rheiderland
schickte zum ersten Mal eine

Mannschaft ins Rennen. Das
Team landete direkt auf dem
Treppchen und belegte Platz
drei.

Die A-Gruppe kämpfte
nach erfolgreicher Qualifika-
tion in Borgloh und Weste-
rende um eine Platzierung
im Nachwuchs-Championat.
Am Sonnabendmorgen be-
gann der Tag der Rheiderlän-
der Voltis mit der Pflicht.
Nach einem zufriedenstel-
lenden Start lagen die Rhei-
derländerinnen auf Rang
zwei. Am Sonntag durften sie
dann zur Kür einlaufen. Die
Stute „Donna“ hatte ihre ers-
te Camping-Nacht im Stall-
zelt auf der Wettkampfanlage

gut überstanden und war
beim Ablongieren super
drauf. Nach dem Kürstart gab
es dann erstmal eine kurze
Verschnaufpause. Bei der Sie-
gerehrung nahmen die Rhei-
derländerinnen dann die
Bronzemedaille entgegen.

Das Team um Trainerin
Edda Smit und Longenführe-
rin Maartje Köller konnte den
dritten Platz mit einer weite-
ren Aufstiegsnote (5,887) be-
legen. Über den Aufstieg in
die Leistungsklasse L freuen
sich Kaya Krey, Alida Borne-
mann, Maresa Schulte, Julia
Boekhoff, Deike Sprenger, In-
ken Brinkema und Mia
Bruns.

Platz drei bei erster Meisterschaft
VOLTIGIEREN Rheiderländer Team in Ramsloh erfolgreich

Die Mannschaft des Reit-
vereins Rheiderland si-
cherte sich bei den Lan-
desmeisterschaften Bron-
ze.

Mit der Bronzemedaille kehrten die Voltgiererinnen von
den Landesmeisterschaften zurück. BILD: PRIVAT

ESENS - Der 17. Juni ist ein
besonderes Datum im Leben
des Esenser Fußballers Ralf
Backhaus. Am 17. Juni 1989
schaffte er als 21-jähriger
Spieler mit dem TuS Esens
durch einen 2:1-Sieg gegen
den VfB Lübeck vor 6000 Zu-
schauern im Stadion an der
Peldemühle den Aufstieg in
die drittklassige Amateur-
Oberliga. Auf den Tag genau
30 Jahre später wurde er als
Trainer mit seinen D-Junio-
ren, die er seit den Bambini-
Tagen trainiert, Ostfriesland-
meister. Im Entscheidungs-
spiel auf dem Sportplatz von
Ostfrisia Moordorf gewannen
die Esenser das spannende
„Finale“ gegen die JSG Rot-
Weiß/Kickers Emden mit 6:5
nach Elfmeterschießen. Nach
60 Spielminuten hatte es 2:2
gestanden.

Nötig geworden war das
Entscheidungsspiel der do-
minierenden D-Junioren-
Teams aus Ostfriesland mit
zahlreichen Stützpunkt- und
Auswahlspielern, weil beide
Teams mit 19 von 21 Punkten
in der Abschlusstabelle der
Ostfrieslandliga – der höchs-
ten Spielklasse der D-Junio-
ren – gleichauf lagen. Die
Emder besaßen zwar das
bessere Torverhältnis, dieses
zählt in dieser Altersklasse
aber nicht. So musste nach
dem 0:0 am letzten Spieltag
im direkten Duell am 15. Juni
zwei Tage später ein Ent-
scheidungsspiel stattfinden –
dem Glücksdatum des Ralf
Backhaus.

Die Esenser vertreten Ost-
friesland heute bei den Be-
zirksmeisterschaften in Höl-
tinghausen. Zehn Mann-
schaften treten an. Dort tref-
fen sie ab 11 Uhr in der
Gruppe A auf Vorwärts Nord-
horn, VfL Osnabrück,
BV Cloppenburg und VfL Ste-
num. Die ersten beiden
Teams kommen ins Halbfina-
le. Der Bezirksmeister steht
um 15 Uhr fest.

D-Jugend aus
Esens ist
Kreismeister
Die Fußball-D-Junioren
des TuS Esens fahren
heute zu den Bezirks-
meisterschaften.

LEER - Immer am Ball blei-
ben – und sei es halt der Bal-
lermann, denken sich viele
Fußballer und Fußballerin-
nen. Auch in diesem Jahr ist
der Ballermann auf Palma de
Mallorca das beliebteste Rei-
seziel vieler Teams. Wenn im
Juni der Ball ruht, ist die Zeit
für die geselligen Mann-
schaftsfahrten gekommen. In
einer Umfrage hörte sich die
OZ unter den ostfriesischen
Bezirks- und Landesligisten
bei den Männern sowie Frau-
en um (siehe Tabelle), wo die
Reise dieses Jahr hingeht.

Von den 16 Bezirks- und
zwei ostfriesischen Landesli-
gisten der Männer sind
13 unterwegs – sieben davon
Richtung Palma de Mallorca.
„Wir sind jetzt schon zum
fünften Mal in Folge zum
Ballermann gefahren“, sagte
Dennis Rose, Co-Trainer von
TuRa 07 Westrhauderfehn.
Die Fehntjer verbrachten das
vergangene Wochenende auf
den Balearen.

Dieser Tage feiern die
Fußballer des TuS Esens (seit
Donnerstag) und TV Bunde
(seit Freitag) zufällig beide
zwischen Bierkönig und Me-
gapark. Zusammen bringen
es die getrennt reisenden Be-
zirksligisten auf 53 Mitreisen-
de – sie fahren aber jeweils
zusammen mit ihren zweiten
Mannschaften.

Aber nicht nur die baleari-
sche Insel ist ein gern ge-
buchtes Reiseziel. Auch Düs-
seldorf wird immer wieder
als Austragungsort für das
beliebteste Auswärtsspiel des
Jahres besucht. Am vergange-
nen Wochenende hätten sich

die Teams von Ostfrisia
Moordorf und Frisia Loga so-
gar in der Nordrhein Westfä-
lischen Landeshauptstadt
treffen können, da beide
gleichzeitig die Partyhoch-
burg besuchten. Düsseldorf
ist als längste Theke der Welt
bekannt. In der Altstadt fin-
den sich rund 250 Kneipen,
Bars und Restaurants auf
engstem Raum.

Das wäre also auch etwas
für die Bezirksliga-Kicker der
Sportfreunde Larrelt gewe-
sen. „Wenn es ums Feiern
geht, sind wir immer gut da-
bei“ , berichtet Larrelts schei-
dender Trainer Bernd Nes-
sen, der mit seinem Team
nach Fintel in ein Party-Res-
sort reiste.

Einige der Mannschaften
belassen es aber auch bei Ab-
schlussfeiern in der Heimat –

oder legen direkt per Boot
bei ihrem Trainer an – wie bei
Yasin Turan, wohnhaft in
Emden und Übungsleiter der
SpVg Aurich. Noch vor dem
letzten Spieltag der Auricher
Ende Mai machte sich sein
Team per Bootstour zu ihm
auf, um das DFB-Pokalfinale
zu schauen und dabei zu gril-
len.

Bei den Frauen hingegen
ist die Lust für eine Mann-
schaftsfahrt dieses Jahr eher
weniger vorhanden. Von den
acht Landes- und Bezirksli-
gisten blieben sechs daheim.
Nur Bezirksliga-Meister Twix-
lum (Mallorca) und Landesli-
gist SG Timmel/Moormer-
land (Türkei) machten sich
auf die Reise. Die Fußballe-
rinnen des SV Ems Jemgum
führen seit drei Jahren einen
anderen Partykalender: Sie

fahren inzwischen immer in
der Winterpause weg.

Für die Sommertouren ist
und bleibt aber Mallorca das
beliebteste Reiseziel. Das de-
monstrierten auch die Fuß-
baller des SV Holtland, die
Donnerstag nach vier Tagen
Ballermann wieder in der
Heimat ankamen. „In den
beiden Aufstiegsjahren sind
wir natürlich zu Hause ge-
blieben – und nun, wo wir

abgestiegen sind, fahren wir
auf Mannschaftsfahrt“, er-
zählt Trainer Jörn Janssen
und grinst.

Der SVH war am letzten
Spieltag in einem dramati-
schen Saisonfinale aus der
Bezirksliga abgestiegen. Aber
vielleicht klappt im Sommer
2020 ja beides: der Bezirksli-
ga-Aufstieg und die Mann-
schaftsfahrt – wohin auch
immer.

Ballermänner feiern wieder am Ballermann
FUßBALL In der Sommerpause fahren zahlreiche Teams auf Mannschaftsfahrt: am liebsten nach Mallorca

Wenn die Saison endet,
beginnt die Zeit der
Mannschaftsfahrten:
Auch in diesem Jahr be-
geben sich zahlreiche
Fußballteams auf Reisen.
Die OZ hörte sich bei
den Bezirks- und Landes-
ligisten um.

VON DIRK BUNGER

Spaß auf Mallorca hatten Anfang Juni bereits die Fußbal-
ler von Oberliga-Aufsteiger Kickers Emden. BILD: PRIVAT

MallorcaMallorca

Mannschaft (Männer)

TuRa 07 Westrhauderfehn 17 15.06.–17.06.

SV Holtland 11 17.06.–20.06.

TV Bunde 25 21.06.–25.06.

TuS Esens 28 20.06.–23.06.

SV Grün-Weiss Firrel 13 15.06.–18.06.

Kickers Emden 11 02.06.–06.06.

SV Großefehn 12 27.06.–01.07.

Mannschaft (Frauen)

TB Twixlum 10 21.06.–24.06.

Mannschaft (Männer)

SpVg Aurich

TuS Weener

Germania Leer

TuS Pewsum

TuS Middels

Mannschaft (Frauen)

SV Ems Jemgum

Kickers Emden

SG Westerstede/Ihlow/Riepe

SG Brinkum/Nortmoor/Holtland

VFL Viktoria Flachsmeer

SpVg Aurich

HamburgHamburg

Mannschaft (Männer)

BW Borssum 20 14.06.–17.06.

VfB Uplengen 13 16.06.–20.06.

DüsseldorfDüsseldorf

Mannschaft (Männer)

Ostfrisia Moordorf 25 15.06.–16.06.

Frisia Loga 14 14.06.–16.06.

TuS Strudden 20 07.06.–09.06.

FintelFintel

Side
(Türkei)
Side

(Türkei)

Mannschaft (Männer)

SF Larrelt 17 14.06.–16.06.

Mannschaft (Frauen)

SG Timmel/Moormerland 11 Ende Mai

keine 
Mannschaftsfahrt

keine 
Mannschaftsfahrt

Mannschaftsfahrten
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